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Tagesthema 

Die Frauenzentrale feiert: 100 Jahre Tag der Frau 

Heute wird in der Schweiz zum 100. Mal der internationale Tag der Frau 

begangen. Dieser Tag geht zurück auf eine Idee amerikanischer Frauen, 
die 1909 einen nationalen Kampftag für das Frauenstimmrecht 

durchführten. 1911 fand dann in Dänemark, Deutschland, Österreich-
Ungarn und der Schweiz der erste internationale Frauentag statt.  

Von Beginn an war das dominierende Thema am 8. März jeweils die 

Forderung nach dem Frauenstimmrecht. Über die Jahrzehnte gesellten 
sich zahlreiche weitere Anliegen rund um soziale und politische 

Gleichstellung dazu. Seit 34 Jahren ist der 8. März auch ein offizieller Uno-
Feiertag. In mehr als 25 Ländern Afrikas und Asiens ist der 8. März ein 

gesetzlicher Feiertag. In China ist jeweils der Nachmittag für Frauen 

arbeitsfrei.  

Nationalrätinnen in Zürich  

Auch in der Schweiz wird der 8. März von Frauenorganisationen gefeiert. 
Mit zahlreichen Aktionen machen sie auf ihre Anliegen aufmerksam. In 

Zürich findet heute Abend ein Stadtrundgang zum Thema Frauenkampf 

statt, für kommenden Samstag wird zur traditionellen Frauendemo 
aufgerufen. Auch die Zürcher Frauenzentrale (FZ) lädt heute zu einem 

«politischen Abend mit Film und Fest». Anwesend sind die 
Nationalrätinnen Chantal Galladé (SP), Barbara Schmid-Federer (CVP) und 

Tiana Moser (GLP).  

Fast so lange wie den Tag der Frau gibt es auch die FZ: Seit 1914 fungiert 
sie als Dachorganisation für Frauenvereinigungen, die sich zusammen 

starkmachen für gemeinsame Interessen. Heute betreibt die FZ mehrere 
Beratungsstellen für Finanz- und Rechtsfragen ebenso wie eine 

Laufbahnberatung. Besonderes Augenmerk legt die FZ auf die Förderung 

von Nachwuchspolitikerinnen. (awe)  

www.frauenzentrale-zh.ch www.fembit.ch  

 


